
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Termine finden online über Zoom statt! 

Eine Anmeldung bitte unter: hillebrandt@vhs-nds.de 

 

Die Workshops finden im Rahmen des Projekts „Ich, Du, alle: Demokratie zählt!“ des Landesverbandes statt. Das 

Projekt hat im Frühjahr auf Leitungsebene begonnen und wurde mit verschiedenen vhs-Fachtagung fortgeführt. 

Aus diesen Veranstaltungen heraus sind weitere Themen entstanden. Die Veranstaltungen sind kostenfrei, richten 

sich gezielt an vhs-Programmplanende/Mitarbeitende und können unabhängig voneinander besucht werden. 

„Ich, Du, alle: Demokratie zählt!“ 

Workshop: 29.10.2024 (von 10-13 Uhr) 

Rechte Symbole und Extremismus in Social Media 

Referent: Felix Neumann 

(Konrad-Adenauer-Stiftung, Extremismus- und Terrorismusbekämpfung) 

Der Phänomenbereich des Rechtsextremismus hat sich in den letzten zwei 

Jahrzehnten gewandelt. Sowohl die Akteure als auch die Art der Kommunikation 

haben sich der Zeit angepasst und neue Strategien wurden entwickelt. Dies ist vor 

allem in den sozialen Medien deutlich erkennbar. Mit Hilfe von Memes, Chiffren und 

Codes werden verfassungsfeindliche Inhalte übermittelt, neue Mitglieder angeworben 

und junge Menschen radikalisiert. Rechtsextremismus lässt sich nicht alleinstehend 

betrachten, da es zu anderen radikalen Strömungen fließende Übergänge gibt. Vor 

allem die sogenannte Manospehre und die Incel-Bewegung stechen dabei besonders 

hervor, wenn man sich im digitalen Raum bewegt. 

Workshop: 07.11.2024 (von 10-13 Uhr) 

Die extreme Rechte in Niedersachsen: eine Bestandsaufnahme 

Referent: Jan Krieger  

(Mobile Beratung Niedersachsen gegen Rechtsextremismus für Demokratie) 

Das politische Klima in Deutschland hat sich in den letzten Jahren nachhaltig verändert. 

Rassistische Positionen sind gesellschaftsfähiger geworden, die „Grenzen des Sagbaren“ 

und politische Diskurse haben sich nach rechts verschoben. Seit Beginn der Pandemie 

kann die extreme Rechte themen- und anlassbezogen auf ein heterogenes Spektrum 

zurückgreifen, welches zunehmend an Bedeutung gewinnt. Um welche Organisationen, 

Parteien und Netzwerke handelt es sich und inwieweit sind sie in Niedersachsen aktiv? 

 

 

 

 

 

Hierüber soll der Vortrag der Mobilen Beratung gegen Rechtsextremismus für Demokratie 

informieren. Die Mobile Beratung berät u.a. Vereine, Schulen, Kinder- und Jugendhilfe, 

Stadtverwaltungen, Bündnisse, Familien als auch Einzelpersonen, die sich gegen 

Rechtsextremismus und für eine menschenrechtsorientierte und demokratische Kultur 

einsetzten möchten. 
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